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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Hollingstedt 

am Mittwoch, 25. April 2018, im Dorfgemeinschaftshaus am 'Möhlenweg' Hollingstedt 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:30 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Helmi Rau als Vorsitzende 
Herr Lars Paulsen 
Herr Tim Brümmer 
Frau Sonja Gehrke 
Herr Hauke Sommer 
Herr Uwe Sommer 
Herr Hagen Rohde 
Herr Karl-Henning Peters 
Frau Anette Braun 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Amtsdirektor Jan Christian Büddig 
Herr Hans Maaßen als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Die Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt  

9. Grundstücksangelegenheiten 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 21.03.2018 
3. Mitteilungen 
4. 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie 1. Nachtragshaushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2018 der Gemeinde Hollingstedt 
5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Hollingstedt 
6. Beschluss über die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hollingstedt zum 

01.01.2013 
7. Straßen- und Wegeangelegenheiten 
8. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich: 
9. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
 
 
 



 

2 

 

TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es wird angefragt, wie das Mähen des Sportplatzes zukünftig geregelt wird. Hierzu wird 
erläutert, dass derzeit Angebote für ein Mähroboter eingeholt werden. Bis über die An-
schaffung entschieden ist, übernimmt Hauke Sommer diese Arbeiten. 
 
Das Aufstellen der neuen Straßenbeleuchtung wird seitens der Einwohnerschaft positiv 
erwähnt. 
 
Diverse Gullys müssen saniert werden. Die Bürgermeisterin gibt dies in Auftrag. 
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 21.03.2018   
 
Folgender Absatz ist in die Niederschrift ist unter TOP 4 (nach dem Sachverhalt) einzu-
fügen: 
„Darüber hinaus wird erörtert, dass für die Sirene ein neuer Standort gesucht wird. Der 
neue Eigentümer des Gebäudes Schulstraße 1 ist an die Gemeinde herangetreten und 
bittet um Abbau.“ 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift wird mit der Ergänzung genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Bürgermeisterin teilt Folgendes mit: 

 Teilnahme am Sängerfest in Delve 

 Teilnahme an der Amtsausschusssitzung am 23.04.2018 
 
 

TOP 4. 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie 1. Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2018 der Gemeinde Hollingstedt   
 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hollingstedt 
für das Haushaltsjahr 2018 

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 24.04.2018 
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

 
§ 1 

 
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

    und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplanes einschl. der Nachträ-

ge 
  erhöht 

um 
EUR 

vermindert 
um 

EUR 

gegenüber 
bisher 
EUR 

nunmehr 
festgesetzt 

auf 
EUR 

1. im Ergebnisplan der     

 Gesamtbetrag der Erträge 4.600 0 315.200 319.800 
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 Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 13.000 352.000 339.000 

 Jahresfehlbetrag 0 17.600 36.800 19.200 

      

2. im Finanzplan der     

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 

 
4.600 

 
0 

 
315.200 

 
319.800 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 

 
0 

 
13.000 

 
352.000 

 
339.000 

 

       

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

 
0 

 
0 

 
700 

 
700 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitions-
tätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

 
0 

 
0 

 
22.000 

 
22.000 

      

§ 2 
 
Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen 
von bisher 0 EUR auf 0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen 

von bisher 0 EUR auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite von bisher 0 EUR auf 0 EUR 

4.  die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 
Stellen 

von bisher 0,13   Stellen auf 0,13 Stellen 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt geändert: 
 
Grundsteuer A gegenüber bisher 260 % auf nunmehr  280 % 

Grundsteuer B gegenüber bisher 260 % auf nunmehr  280 % 

Gewerbesteuer gegenüber bisher 310 % auf nunmehr  320 % 

 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung sowie den  
1. Nachtragshaushaltsplan der Gemeinde Hollingstedt für das Haushaltsjahr 2018.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 5. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Hollingstedt   
 
Das Gemeindeprüfungsamt des Kreises Dithmarschen hat in seiner Prüfung im Jahre 
2014 u. a. bemängelt, dass die Gemeinde Hollingstedt zu viele Ausschüsse hat. Diese 
Reduzierung der Ausschüsse wird in der  vorliegenden Änderungssatzung zu § 4 
(Ständige Ausschüsse) festgeschrieben. Außerdem sah die Hauptsatzung bisher nur 
im Projektausschuss eine Beteiligung von bürgerlichen Mitgliedern vor. Damit zukünftig 
in sämtlichen Ausschüssen bürgerliche Mitglieder beteiligt werden können, wird eine 
entsprechende Regelegung in der vorliegenden Änderungssatzung getroffen. Die Än-
derungen sollen zum Beginn der neuen Wahlperiode (ab 01.06.2018) in Kraft treten. 
 
Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Hollingstedt sollen zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt wieder neu geregelt werden. Ab dem 01.01.2017 wurden die Satzungen 
und sonstigen amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Hollingstedt auf der Inter-
netseite des Amtes veröffentlicht. Dieses war rechtlich auch so vorgesehen.  
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Die nach dem Baugesetzbuch erforderlichen Bekanntmachungen der Gemeinde müs-
sen aber in anderer Form veröffentlicht werden, um die hierfür vorgesehene Anstoß-
wirkung zu erzielen. Hier ist eine Veröffentlichung im Internet nur ergänzend zugelas-
sen. Es war im Jahr 2017 in den Hauptsatzungen der Gemeinden so geregelt, diese 
Veröffentlichungen an der Bekanntmachungstafel des Amtes, die sich vor dem Dienst-
gebäudes in Hennstedt befindet, auszuhängen. Es wurde dem Amt jetzt seitens des 
Innenministeriums mitgeteilt, dass eine solche Veröffentlichungspraxis nicht mit der 
Bekanntmachungsverordnung des Landes  vereinbar ist. Es ist nicht statthaft, alle amt-
lichen Bekanntmachungen der Gemeinden an einer Bekanntmachungstafel im Amts-
gebiet zu veröffentlichen. Dieses gilt nicht als „ortsübliche“ Bekanntmachung im Sinne 
der entsprechenden Vorschriften. Es ist jetzt eine andere Veröffentlichungsform zu 
wählen. Alternativen zum eigenen Amtsblatt sind die Anschaffung und Aufstellung von 
Bekanntmachungstafeln in jeder Gemeinde bzw. eine Veröffentlichung der Bekannt-
machungen in der Tageszeitung. 
 
Aus praktischen Gründen wird seitens der Verwaltung daher vorgeschlagen, dass bis 
zum 31.12.2016 als amtliche Veröffentlichungsmedium dienende Informationsblatt des 
Amtes KLG Eider zu reaktivieren und ab sofort wieder einen amtlichen Teil für die Ver-
öffentlichungen des Amtes und der Gemeinden vorzusehen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hollingstedt beschließt die Änderung der 
Hauptsatzung für die Gemeinde Hollingstedt in der vorliegenden Form (2. Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung). 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 6. Beschluss über die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hollingstedt zum 
01.01.2013   
 
Die Gemeindevertretung Hollingstedt hat am 30. Januar 2013 einen Grundsatzbe-
schluss gefasst, der die Einführung der Haushaltswirtschaft nach den Grundsätzen der 
doppelten Buchführung ab 01. Januar 2013 beinhaltet. 
 
Gem. § 54 Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik hat die Gemeinde eine Eröffnungs-
bilanz aufzustellen. Darin sind sämtliche Vermögensgegenstände (Mittelverwendung) 
und Finanzierungsmittel (Eigenkapital / Fremdkapital = Mittelherkunft) aufgeführt. 
 
Die Eröffnungsbilanz wurde durch die Verwaltung erstellt und ist gemäß § 95n Ge-
meindeordnung  am 27. März 2018 durch den zuständigen Ausschuss der Gemeinde 
geprüft worden. Die Prüfung hat keine Beanstandungen ergeben.  
 
Die Bilanzsumme beträgt 1.048.351,01 € und ergibt sich folgendermaßen:  
 
Aktiva  
Anlagevermögen                   802.710,20 €  
Umlaufvermögen            239.954,12 €  
Aktive Rechnungsabgrenzung             5.686,69 €  
Summe       1.048.351,01 €  
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Passiva  
Eigenkapital          770.369,42 €  
Sonderposten                                   238.477,08 €  
Rückstellungen                                    10.000,00 €  
Verbindlichkeiten                                29.504,51 €  
Passive Rechnungsabgrenzung                  0,00 € 
Summe                                                   1.048.351,01 € 
 
 
Die gesamte Dokumentation zur Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hollingstedt mit allen 
Nachweisen und Bewertungen lag dem Ausschuss zur Prüfung vor. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hollingstedt 
zum 01.01.2013 in der vorgelegten Form. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 7. Straßen- und Wegeangelegenheiten   
 
Es wird Folgendes erörtert: 

 Der Weg zum Schulwald muss saniert und verbreitert werden. Hauke Sommer holt 
hierfür Angebote ein. 

 Die Ausbesserung der Gemeindewege mit Fräsgut wird zeitnah nach Absprache 
erfolgen. 

 Sonja Gehrke spricht die Fa. Offermann wegen der Reparatur des Weges am Wald 
an. 

 Der Gemeindearbeiter wird beauftragt, den Bewuchs an den Radwegen zurückzu-
schneiden. 

 

 
TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Es wird Folgendes erörtert: 

 Helmi Rau übernimmt die Organisation des Klönnachmittags und des Seniorenaus-
fluges. 

 Der Umwelttag wird im jährlichen Wechsel mit der Gemeinde Delve durchgeführt. 

 Seitens der „HOELP“ ein wird Containerstellplatz gesucht. Die Gemeinde ist bereit, 
diesen beim alten Feuerwehrgerätehaus zur Verfügung zu stellen. 

 Der Anbau oder die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses ist nach dem Orts-
termin mit der Feuerwehrunfallkasse weiter zu erörtern. 

 Der Baumstumpen auf dem Grundstück neben Robert Schönknecht ist gemeindes-
eits zu beseitigen. Herr Schönknecht ist auf die Verpflichtung zur Straßenreinigung 
hinzuweisen. 

 Hagen Rohde trägt den Sachverhalt und die Kostenermittlung für die Umsetzung 
der Sirene vor. Bevor eine weitere Beratung und Beschlussfassung hierzu erfolgt, 
wird die Verwaltung gebeten zu klären, ob die Gemeinde verpflichtet ist, eine Sirene 
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vorzuhalten oder ob Alternativen für die Alarmierung der Feuerwehr ausreichend 
sind. 

 Der Breitbandausbau in der Gemeinde Hollingstedt soll 2019 fertiggestellt werden. 

 Die Maschinengemeinschaft stellt einen Antrag auf Zuschuss für eine Drohne für 
Wildrettung. Es wird ein Betrag von 1.000,00 Euro signalisiert. Die Beschlussfas-
sung erfolgt auf der nächsten Sitzung. 

 Die konstituierende Sitzung findet am 13.06.2018 statt. 
 

 
 
 
 
 

(Rau)  (Maaßen) 
Vorsitzende  Protokollführer 

 


